


„Das Geheimnis des Erfolges liegt nicht darin deine eigene
Arbeit zu tun sondern darin den richtigen Mann dafür zu
finden.“

Andrew Carnegie
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Kapitel 1 – Einleitung

ualifizierte Mitarbeiter finden und halten, das sind die
Erfolgsfaktoren eines jeden Unternehmens. Die veränderten
Bedingungen am Arbeitsmarkt, bedingt durch
demographische Faktoren, aber auch durch einen
Kulturwandel und neue technische Möglichkeiten, erfordern
neue Wege in der Personalansprache. Durch
technologischen Fortschritt, höhere Mobilität und neue
Ansprüche verändern sich die Arbeitsverhältnisse und
fordern mehr Flexibilität vom HR-Management. Das
„Humankapital“1 gewinnt an Bedeutung und der
Wettbewerb um die besten Kandidaten ist international
lanciert.

Im Recruiting haben sich die Anforderungen drastisch
gewandelt. Während früher Zeitungsinserate ein Garant für
ausreichend Bewerbungsdossiers waren, finden diese
kostenintensive Massnahmen kaum mehr Beachtung auf
dem Arbeitsmarkt.

Das Volumen der Stelleninseratezeitung ALPHA, das zu
seinen Glanzzeiten 120 Seiten2 aufwies, ist heute nur noch
ein vier- bis sechs-Seitiges Blatt.




